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Unsere Platzwarte Kurt Debes und Hans Huth
mit ihren neuen Winterjacken, die sie von der 
1. Mannschaft für ihren vorbildlichen Einsatz erhielten. 
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Was uns der Spessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

MINERAL- UND HEILBRUNNEN

Rüdiger Asmus
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Grußwort 
Am vergangenen Freitag fand in unserem Sportheim die Jahreshauptversammlung statt.

Von 460 Mitgliedern fanden 39 den Weg dorthin. Wenn ich die Vorstandschaft und die

anwesenden Spieler abziehe, waren sonst nur Personen anwesend, die entweder ein Amt

haben oder den Verein auf eine andere Weise unterstützen. In der Diskussion am Ende der

Versammlung kam immer wieder der Appell an andere Mitglieder sich mehr am Vereins-

leben zu beteiligen. 

Ich möchte das hiermit offiziell tun und bitte darum, daß sich auch der eine oder andere

wirklich Gedanken darüber macht, wie es in Zukunft mit dem Verein weitergehen soll,

denn einfach nur zu denken, das werden schon andere machen, funktioniert nicht mehr.

Im nächsten Jahr stehen wieder Neuwahlen mit Veränderungen in der Vorstandschaft an.

Außerdem werden Trainer für die JFG, sowie geeignete Personen im Spielausschuß benö-

tigt. Hierbei appeliere ich besonders an ehemalige aktive Spieler (AH-Spieler). Denkt mal

an eure Jugendzeit zurück. Da waren auch immer Personen anwesend, die euch unter-

stützt haben, sei es beim Training, als Fahrer, oder als Betreuer.

Ich hoffe, daß es in der nächsten Zeit ein positives Echo gibt, und der eine oder andere

sich dazu bereit erklärt. Vielen Dank im Voraus.

Erfreulicherweise konnten wir in der Winterpause den Vertrag mit unserem Trainer Her-

mann Geis für die nächste Saison verlängern.

Die erste Mannschaft kommt 2014 noch nicht so richtig in Schwung. Vor den letzten neun

Spieltagen steht man zur Zeit auf Platz sechs, der Rückstand zum Relegationsplatz zwei

ist nach den beiden Niederlagen gegen Laudenbach und in Mömbris auf 11 Punkte ange-

wachsen. Damit hat unsere Mannschaft trotz des noch ausstehenden Nachholspiels in

Blankenbach wohl alle Chancen verspielt, da noch dazu in der momentanen Verfassung

eine Siegesserie nicht möglich scheint. Die 2. Mannschaft funktioniert im Moment nur

durch die Unterstützung der Alten Herren, das muß sich in naher Zukunft aber wieder

ändern. 

Zum bevorstehenden Rückrundenstart der F+E-Jugend sowie der JFG Mittlerer Kahl-

grund mit den Brücker Spielern darf ich viele Punkte und den erhofften Erfolg wünschen.

Mit sportlichem Gruß     Alexander Staab

Frohe Ostern 
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63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 

Party-Service

Bereits in der Winterpause wurden die Weichen für die neue Saison gestellt. Trainer Her-
mann Geis wird die Mannschaft auch in der Saison 2014/2015 trainieren. Mit ihm bleibt
auch sein Sohn und Torwart Dominik in Brücken. Vakant sind dagegen die beiden Positio-
nen im Spielausschuss. Steffen Heininger und Michael Weber haben zum Saisonende
ihren Abschied angekündigt. Vielleicht kann man sie noch einmal umstimmen. Poten-
tielle Nachfolger sind nicht in Sicht. Die am 28.01. beginnende Wintervorbereitung star-
tete alles andere als verheißungsvoll. Man konnte kaum einmal mehr als zehn Spieler im
Training begrüßen. Dies änderte sich erst ab Mitte Februar als einige Studenten, Verletzte
und Rückkehrer dazu stießen. Als Rückkehrer können Jonas Yaparsidi und Ralph Kern
bezeichnet werden. Jonas hatte in der gesamten Saison noch kein einziges Spiel bestrit-
ten, Ralph wurde von Verletzungen geplagt und kam auf lediglich vier Einsätze. 

Die Niederlagenserie aus vier Vorbereitungsspielen konnte zumindest im ersten Runden-
spiel nach der Winterpause gestoppt werden. Nach dem 0:0 beim Tabellenzweiten Som-
merkahl, wo man auf dem extrem schlechten Geläuf dem Siegtreffer deutlich näher war
als der Gastgeber, hatte man den Kontakt zu Sommerkahl und Hörstein halten können.
Nach den beiden Niederlagen gegen Laudenbach (2:5) und in Mömbris (3:2) ist dies lei-
der nicht mehr der Fall. Michelbach wird in den nächsten Wochen ungefährdet Meister
und dahinter sieht es nach einem Zweikampf zwischen Hörstein (41 Punkte) und Som-
merkahl (43 Punkte) aus. Für unsere Viktoria geht es nun darum die Runde vernünftig zu
Ende zu spielen. Neues Ziel muss es sein unter die Top 5 zu kommen. Selbstverständlich
wäre in einigen Spielen mehr möglich gewesen und wie man bereits gezeigt hat, kann
man mit allen Mannschaften der Klasse mithalten. Letztendlich werden aber noch zu viele
individuelle Fehler gemacht und beste Torchancen liegen gelassen, sodass es für eine
Spitzenplatzierung einfach nicht reicht. 

Allerdings darf man nach wie vor nicht vergessen, dass sich die Mannschaft noch immer
im Umbruch befindet und dies dauert eben einmal eine gewisse Zeit. In der neuen Runde
sieht das wieder anders aus. Vielleicht kann man in den ausstehenden Spielen die
Spitzenteams aus Hörstein, Michelbach und Eichenberg noch ein wenig ärgern und im
Mai einen unter dem Strich versöhnlichen Saisonabschluss feiern. CG

Ausblick auf die Restrunde
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HUNDESALON  
MARTINA

Herrnmühle 2

63755 Alzenau-

Michelbach

Fax/Tel.  0 60 23 - 34 83

Termine nach Vereinbarung!

AAuuttoohhaauuss  KKuunnkkeell  &&  KKrraannzz  OOHHGG
––  DDiiee  aannddeerree  SSeerrvviicceeddiimmeennssiioonn  ––

Lange Hecke 2, 63796 Kahl

Tel. 06188/900543

Internet: www.Honda-Kahl.de

Zu unserem 

umfangreichen Serviceangebot 

gehören unter anderem:

und vieles mehr ...

• Verkauf von HONDA Neu- und Dienstwagen

• Verkauf von Jahres- und Gebrauchtwagen aller

Fabrikate

• 24 Stunden Tankstelle für Flüssiggas

• Reifenhotel

• Werkstattersatzwagen

Ihr HONDA-

EXCLUSIVPARTNER

in Kahl und Umgebung
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RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62,   63776 Mömbris-Niedersteinbach

Franz Tibitanzl
Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren,

Rolläden, Markisen und Rolltoren.

FFrraannkkeennssttrraaßßee  22aa
6633882299  KKrroommbbaacchh--OObbeerrsscchhuurr

Tel. 0 60 29 - 99 57 37
Fax 0 60 29 - 99 57 39

Handy 01 71 - 6 98 38 75
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Spielberichte 1.Mannschaft Saison 2013/14 A-Klasse Gr. 1

19. Spieltag

TuS Sommerkahl – Viktoria Brücken 0:0 09.03.2014

Die Viktoria wartet weiterhin auf den ersten Sieg im neuen Jahr. Nachdem man die Vorbereitungsspiele
alle, wenn auch durchweg knapp, verloren hatte, erreichte man im Gastspiel beim Tabellenzweiten aus
Sommerkahl nun immerhin ein Unentschieden.
Bei prächtigem Wetter sahen die zahlreichen Zuschauer ein kampfbetontes und nicht immer schön an-
zusehendes Spiel. Beiden Mannschaften konnte man ansehen, dass sie noch nicht recht wussten, wo sie
nach der langen Winterpause nun stehen.
Das Spiel begann fahrig, beide Mannschaften hatten Probleme mit dem tiefen Rasen, sodass die An-
fangsviertelstunde vor allem von Fehlpässen geprägt war. Die Sommerkahler versuchten deshalb immer
wieder mit langen Bällen aus der Viererkette das Mittelfeld zu überbrücken. Wirklich gefährlich vor das
Brückener Tor kamen sie dabei jedoch nur einmal, der Schuss ging aber knapp am Kasten vorbei.
Brücken hingegen versuchte, über die Seiten zu kombinieren und zeigte insgesamt noch den gefällige-
ren Spielansatz. Man erarbeitete sich zwar nicht viele, dafür aber die besseren Chancen, die jedoch alle-
samt vergeben wurden. Letztendlich ging es mit einem 0:0 in die Kabine.
Nach Wiederanpfiff änderte sich am Spielgeschehen nicht wirklich etwas. Beiden Mannschaften gelang
es nicht, ein geordnetes Kombinationsspiel aufzuziehen. Brücken dominierte zwar das Spielgeschehen,
Sommerkahl verließ sich indes auf Konter, wirklich gefährlich zum Abschluss kam jedoch nur einmal
Andre Lange. Nachdem er sich durch drei Gegenspieler durchgetankt hatte, setzte er den Schuss aber
weit über das Sommerkahler Gehäuse. Etwas frischen Offensivwind brachte dann die Einwechslung von
Andreas Stein, der gleich die größte Chance der Viktoria ermöglichte. Ein schöner Pass auf Julian Bozem
ließ diesen frei vor dem Torwart auftauchen, bezwingen konnte er ihn jedoch nicht. Sommerkahl hatte
noch Chancen durch Freistöße oder Distanzschüsse, welche jedoch allesamt keine Gefahr für Keeper
Dominik Geis waren. Insgesamt war die zweite Halbzeit sehr ereignisarm. Beide Viererketten standen
sicher, beziehungsweise sicher genug für die gegnerischen Offensivreihen, folgerichtig endete das Spiel
mit einem 0:0-Unentschieden.
In einem eher mäßigen Spitzenspiel wäre zwar ein Sieg für Brücken nicht unverdient gewesen, das
Unentschieden geht jedoch in Ordnung. Zu harmlos waren beiden Mannschaften in der Offensive. Somit
blieb am Ende die Revanche für die Hinspielpleite aus, der Kontakt zu Relegationsplatz 2 ist aber weiter-
hin da.

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, C. Geis, S. Bozem, Mader - R. Kern (Nees), Gerigk, Lange (Stein), Yaparsidi 

(E. Kern), J. Bozem (Lange) - Safran (J. Bozem)

Tore: Fehlanzeige

2. Mannschaft: 0:0

20. Spieltag

Viktoria Brücken – FC Laudenbach 2:5 16.03.2014

Nach dem Unentschieden in der Vorwoche wollte man nun den ersten Dreier dieses Jahres holen. Geg-
ner war der FC Laudenbach, gegen den man ohnehin noch eine Rechnung nach der Hinspielpleite zu
begleichen hatte.
In den Anfangsminuten entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, dem jedoch die ganz großen
Torchancen noch fehlten. Die erste hatte dann der Gast durch einen Freistoß. Der Ball segelte in den
Fünfmeterraum und ein Missverständnis zwischen Andre Lange und Schlussmann Dominik Geis führte
dazu, dass er glücklich in die Maschen ging. Als wäre dieses ärgerliche Gegentor eigentlich nicht schon
genug, legten die Laudenbacher gleich noch einen drauf. In einem starken Angriff über die rechte Seite
konnte der Stürmer des FC mit einem flachen und platzierten Schuss Dominik Geis überwinden. Nun
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versuchte natürlich die Viktoria, zumindest bis zur Halbzeit den Anschluss wieder zu finden. Und dies
gelang durch Andre Lange. Der etatmäßige Linksaußen, der in der ersten Halbzeit den kranken Kapitän
Thomas Gerigk in der Zentrale ersetzte, fasste sich ein Herz und konnte mit einem verdeckten Schuss
den Anschlusstreffer markieren. Schon zuvor war Lange mit einem satten Schuss in den Winkel dem ers-
ten Brückener Treffer sehr nahe, der Laudenbacher Keeper hielt jedoch sehr stark. Mit 1:2 aus der Sicht
der Hausherren ging es also in die Pause.
Die zweite Halbzeit ging dann jedoch nicht so gut weiter, wie die erste geendet hatte. Wiederum ein
Freistoß brachte die Gäste mit 3:1 in Front. Den scharf hineingegebenen Ball brachten Ralph Kern und
Steffen Bozem mit sehr viel Pech in Koproduktion zusammen hinter die Linie. Trainer Hermann Geis rea-
gierte und stellte auf eine Dreierkette um. Und dieser Schachzug sollte auch zunächst aufgehen. Eine
schöne Flanke von rechts setzte Jonas Yaparsidi mustergültig mit dem Kopf neben den Pfosten ins Tor.
der erneute Anschlusstreffer war gelungen. Nun wollte Brücken den Ausgleich, die offensive
Grundausrichtung ergab jedoch natürlich auch Raum für Konter der Laudenbacher, die diesen eiskalt
nutzten. Beim 4:2 kamen die Spieler der Viktoria nicht rechtzeitig in die Zweikämpfe und so kam der Ball
auch mit etwas Glück zum Laudenbacher Linksaußen, der den Pfosten zur Hilfe nahm und so 20 Minuten
vor Ende den alten Abstand wieder herstellen konnte. Einen weiteren Fehler der Hintermannschaft nutz-
te schließlich der Stürmer Laudenbachs mit seinem zweiten Treffer, als er frei vor dem Torwart diesen
umkurvte und in das leere Tor einschob. Trotz dieser Vorentscheidung gab sich Brücken jedoch nicht auf
und versuchte weiter noch ein Tor zu erzielen, was in den letzten zehn Minuten jedoch nicht mehr
gelang.
Mit dieser ärgerlichen Heimpleite verpasste man es, Hörstein und Sommerkahl unter Druck zu setzen
und muss nun noch mehr aufpassen, dass die Mannschaften von unten nicht näher herankommen. 

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, C. Geis, S. Bozem, Mader - R. Kern, Lange, Stein (Safran), Yaparsidi, J. Bozem -

Safran (Friebel)

Tore: 0:1 (11. Min.), 0:2 (16. Min.), 1:2 Lange (45. Min.), 1:3 R. Kern (ET) (52. Min.), 2:3 Yaparsidi (55. Min.), 

2:4 (73. Min.), 2:5 (84. Min.)

2. Mannschaft: 0:4
Tore für Brücken: Fehlanzeige

21. Spieltag

FC Mömbris – Viktoria Brücken 3:2 23.03.2014

Sehr viel bitterer kann eine Niederlage wohl nicht sein. Durch einen Elfmeter in der Nachspielzeit verliert
die Viktoria das Derby beim FC Mömbris mit 3:2.
In der ersten Halbzeit hatte alles noch so gut angefangen. Brücken hatte das Spiel weitestgehend im
Griff und hatte auch die besseren Torchancen zu verzeichnen. Wie so oft im Moment fehlte jedoch im
Abschluss entweder der absolute Wille oder das nötige Quäntchen Glück. Julian Bozem gab dann jedoch
genau die richtige Antwort auf die vergebenen Chancen. Nach schönem Pass von Ralph Kern über die
Abwehr konnte er zwar im ersten Anlauf den Keeper nicht überwinden, verwertete dann den Abpraller
aber noch im allerletzten Moment, bevor der Torwart den Ball sicher in den Händen hatte. Kurze Zeit spä-
ter eine Schrecksekunde für die Viktoria. Für den stark spielenden Andre Lange schien die Partie nach
einer unglücklichen Kollision aufgrund einer Knöchelverletzung schon vorbei, er biss jedoch auf die
Zähne und konnte in der zweiten Halbzeit wieder eingewechselt werden. Danach pfiff der Schiedsrichter
auch schon zur Halbzeit, Brücken führte verdient gegen hinten zwar kompakt stehende, aber nach vorne
zu harmlose Mömbriser.
Das Bild änderte sich in der zweiten Halbzeit nicht wirklich. Die Viktoria hatte das Spiel im Griff und spiel-
te auch durchaus gefälligen Fußball, nur das für mehr Sicherheit dringend benötigte 2:0 sollte nicht fal-
len. Die Mömbriser Offensivabteilung hingegen war auch im zweiten Spielabschnitt bei der Brückener
Viererkette gut aufgehoben. Passend zu dieser Partie sollte dann jedoch ein Doppelschlag den komplet-
ten Spielverlauf auf den Kopf stellen. Zuerst nahm sich der Mömbriser Neuzugang Kaiser ein Herz und
traf aus etwa 25 Metern ins linke Eck. Kurze Zeit später lief der Mömbriser Bachmann nach einem langen
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1. Mannschaft30.03. H 15:00 Uhr SV Hörstein

06.04. A 15:00 Uhr TSV Rottenberg

13.04. H 15:00 Uhr SpVgg Ro/Gunzenbach

19.04. A 16:00 Uhr FSV Michelbach

27.04. A 15:00 Uhr FC Eichenberg

04.05. H 15:00 Uhr FSV Feldkahl

11.05. A 15:00 Uhr FC Oberafferbach

18.05. H 15:00 Uhr TV Blankenbach

25.05. A 15:00 Uhr SV Königshofen

Das Nachholspiel in Blankenbach wird kurzfristig

terminiert. Eventuell wird dabei das Heimrecht

getauscht.

Termine der 1. Mannschaft A-Klasse  Gruppe 1

H heißt Heimspiel, A bedeutet Auswärtsspiel.

2. Mannschaft30.03. H 13:00 Uhr SG Hörstein/Kahl II  

06.04. A 13:00 Uhr TSV Rottenberg II 

13.04. H 13:00 Uhr SpVgg Ro/Gu II 

19.04. A 14:00 Uhr FSV Michelbach II 

27.04. A 13:00 Uhr FC Eichenberg II

11.05. A 15:00 Uhr DJK Wenighösbach

18.05. H 13:00 Uhr DJK Kahl

25.05. A 13:00 Uhr SV Königshofen II

Termine der 2. Mannschaft B-Klasse  Gruppe 2

H heißt Heimspiel, A bedeutet Auswärtsspiel.

Ball allein auf Torwart Dominik Geis zu, umkurvte diesen und schob zum 2:1 Führungstreffer ein. Brücken
gab sich trotz oder vielleicht auch aufgrund des überraschenden Rückstands nicht geschlagen und
drängte nun auf den Ausgleich. Zehn Minuten vor Ende steckte wiederum Kern auf Jonas Yaparsidi
durch, der dem Torwart mit einem platzierten Schuss aus kurzer Distanz keine Chance ließ. Doch der
Ausgleichstreffer sollte wie schon erwähnt nicht das Ende dieser Partie bedeuten. Denn in der Nach-
spielzeit überschlugen sich die Ereignisse. 
Zuerst hatte Brücken durch Christoph Geis die Chance auf den Siegtreffer, direkt im Anschluss brannte
es im eigenen Sechzehner lichterloh. Der Mömbriser Stürmer wurde in die Mangel genommen und nutz-
te den Körperkontakt geschickt, um zu Boden zu gehen. Der Schiedsrichter gab den harten, aber wohl
berechtigten Elfmeter. Diese Chance ließ sich Mömbris nicht mehr nehmen und gewann somit in aller-
letzter Minute dieses umkämpfte Spiel mit 3:2.
Brücken hingegen wartet weiterhin auf den ersten Dreier 2014 und wird nächste Woche gegen Hörstein
zuhause alles daran setzen, diese Negativserie zu stoppen.

Aufstellung: Geis D. - Mader, Ott, Bozem S., Lorenz - Gerigk, Kern R. (Friebel) - Bozem J., Geis C., Lange

(Safran) - Yaparsidi 

Tore: 0:1 Bozem J. (27. Min.), 1:1 (75. Min.), 2:1 (76. Min.), 2:2 Yaparsidi (87. Min.), 3:2 (91. Min.)

2. Mannschaft: 5:4
Tore: Eric Kern (2), Marco Ferraro, Martin Jung
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Spieler im Porträt  Teil 44

DanielMader
Er ist zwar erst 21, doch irgendwie gehört er schon immer

dazu; man kann sagen, dass er ein Führungsspieler ist. Er

ist im Prinzip auf allen Mittelfeldpositionen einsetzbar. Für

die Mannschaft am effektivsten ist er auf der zentralen Po-

sition. Denn hier kann er seine Stärke im Passspiel und

seine Übersicht einbringen. Seine große Stärke ist sein

Bombenschuss; er hat schon viele Weitschusstore erzielt.

Ein Manko ist allerdings, dass er nicht über geeignete Stra-

tegien verfügt, sich in aussichtsreiche Schusspositionen

zu bringen. Daniel ist ein schneller Spieler. Leider lässt er

sich durch Misserfolgserlebnisse leicht verunsichern. Gelegentlich agiert er leichtsinnig

und neigt zu einer gewissen Lässigkeit. Er sieht auch das große Potential, das in der aktu-

ellen Viktoria-Truppe steckt. Vorne lässt die Mannschaft Chancen ungenutzt liegen. Hin-

ten werden entscheidende Fehler gemacht. Das bewirkt eine allgemeine Verunsicherung.

Und dann werden unnötige Tore kassiert.

Daniel ist am 12. April 1992 geboren. Er gehört quasi durch Geburt zur Viktoria-Familie,

denn sein Vater Armin ist langjähriger Viktoria-Torwart. Und Mutter Brigitte ist seit Jahr-

zehnten unersetzbares, vielseitiges Mitglied der Helfertruppe. Und selbst Onkel Günter

kommt in letzter Zeit häufig zu den Spielen vorbei, mit dem Auto oder mit dem Fahrrad. 

Mit vier Jahren hat Daniel mit dem Fußball angefangen. Eine Vielzahl von Hobby-Trainern

hat sich bisher an seinem Talent versucht: Armin Mader, Jürgen Debes, Sigi Stumpf, Arno

Elbert, Hubert Betz, Peter Kampfmann, Christofer Botzem, Markus Gerigk. Von allen habe

er ein bisschen profitiert, so Daniel diplomatisch.

Mader ist eingefleischter Bayernfan. 2001 hat er zufällig das Finale der CL im Fernsehen

eingeschaltet und war logischerweise für die deutsche Mannschaft. Er war von Kahn,

Effenberg, Elber & Co. begeistert. Als diese auch noch gewann, war klar, dass er Bayernfan

werden würde. Vorher Interessierte er sich noch nicht für den Profifußball.

Daniel, von Kennern der Szene als „Frauentyp“ gekennzeichnet, zurzeit allerdings Single

(wie lange wohl noch?), ist gelernter Elektroniker für Automatisierungstechnik. In seiner

Freizeit nimmt der Sport, besonders der Fußball, eine zentrale Position ein. Er ist ein aus-

gesprochen geselliger Typ, der Kameradschaft hoch schätzt und pflegt. Daniel Mader ist

ein Mann, der mitten im Leben steht und ein Sportkamerad, an dem wir noch viel Freude

haben werden.
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Ropa Copy
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Inh. Franz Faust

HOCHBAU TIEFBAU
BETONARBEITEN
KANALARBEITEN
AUSSENANLAGEN
UMBAUARBEITEN
ALLES AUS EINER HAND

Womburgstr. 42
63776 Mömbris-
Strötzbach
Tel. 0 60 29/14 62
Fax 0 60 29/57 08
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Am 27. März sind unsere „Alten Herren“ mit dem Trainingsauftakt in die Freiluft-Saison

gestartet. Für 2014 sind wieder 12 Freundschaftsspiele angesetzt zuzüglich dem AH-

Marktpokal-Turnier in Dörnsteinbach (Kleinfeld) und dem AH-Kerbturnier des FC Möm-

bris (ebenfalls Kleinfeld). Das erste Freundschaftsspiel findet am Freitag, den 4. April,
um 19 Uhr in Bernbach statt. 

Hallenturniere:

8. Platz in Westerngrund
Beim Hallenturnier der Spvgg Westerngrund Anfang Januar hatten wir erwartungsgemäß

wieder nur einen sehr kleinen Kader zur Verfügung (aufgrund des Endrunden-Heim-

kampfes der RWG und einer Vereinsveranstaltung des SV Dörnsteinbach). Hier erreichten

wir mit 1 Sieg und 3 Niederlagen in der Gruppenphase den 8. Platz von 10 Teilnehmern.

Turniersieg beim SV Schöllkrippen
Mit der kurzfristig zugesagten Teilnahme beim Hallenturnier des SV Schöllkrippen (eben-

falls in Westerngrund) konnten wir den 1. Turniersieg bei einem Hallenturnier für Viktoria

Brücken EVER einfahren. Allerdings traten wir hier mit einer Art Kahlgrund-Auswahl unter

der Flagge Viktoria Brücken an. Dabei wirkten folgende Spieler mit: Stephan Geis, Marco

Beck (beide Viktoria Brücken), Volker Wissel (SV Schöllkrippen), Stefan Paulus, Frank Jung

(Eintracht Mensengesäß), Frank Denk (RW Daxberg), Michael Franz (FC Laudenbach),

Martin Zang (FC Oberafferbach).

Alte HerrenDo 27.03. 19:00 Erstes Training
Fr 04.04. A 19:00 Altenmittlau/Bernbach

Sa 03.05. H 17:00 Krombach 
(in Dörnsteinbach)

Sa 17.05. A 17:00 Schöllkrippen

Sa 31.05. H 17:30 Wiesen

Sa 14.06. H 17:00 Neuses

27.–28.06. A Marktpokal in Dörnsteinbach

Sa 05.07. A 17:00 Krombach

Fr 18.07. A 19:00 Bieber

Termine der Alte Herren Mannschaft
H heißt Heimspiel, A bedeutet Auswärtsspiel.

Alte Herren beenden Winterschlaf 

und starten in die Freiluft-Saison
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Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 74 88

Fax 0 60 29 / 56 48

�

Beratung . Planung . Ausführung
� Elektro-Installation
� Trafostationen
� Beleuchtungsanlagen
� Notstrom-Versorgungsanlagen
� Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
� Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86
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Am 12.03.2014 fand die Auslosung für den Main-Spessartenergie Marktpokal 2014 statt.

Als Ausrichter konnte unser Vorsitzender Alexander Staab die Vertreter der Marktvereine,

die amtierende Apfelblütenkönigin Sabine Vigelius, Bürgermeister Felix Wissel und Spiel-

gruppenleiter Uwe Westphal im Vereinsheim begrüßen. Bevor Sabine Vigelius als Losfee

fungierte, ergriffen Felix Wissel und Uwe Westphal das Wort. Beide wünschten dem

Ausrichter, dass das Wetter mitspielt und das Organisationsteam auf zahlreiche Helfer, die

für diese Veranstaltung benötigt werden, bauen kann.  

Marktpokal-Auslosung
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U 11 / E-Jugend

An insgesamt drei Hallenturnieren nahmen wir im Jahr 2014 teil. Zu Gast

beim TV Wasserlos in der Kahlthalhalle am 7.1., traten wir in der Vorrunde

gegen Wasserlos I (1:3), Hörstein (5:0), Rumpenheim (1:2) und TV

Aschaffenburg (0:4) an. 

Keine wirklich schlechten Spiele von uns, aber viel mehr war  einfach nicht

drin und somit spielte man um Platz 7. Dieses Spiel gegen Wasserlos II

gewannen wir mit 3:0, somit wurden wir 7. von 10 Mannschaften.

Platz 1 von 9 Mannschaften

Zwei Wochen später, am 26.1. in Hörstein, sollte es besser für uns laufen, denn wir fuhren

als Turniersieger nach Hause. In der Vorrunde trafen wir auf Mainaschaff (0:0), Strietwald

(3:0) und Hörstein (0:0). Mit diesen Ergebnissen waren wir Erster in der Gruppe und

kamen ohne Umschweife direkt ins Endspiel. Finalgegner Wasserlos hat in dem Turnier

schönen Kombinationsfußball gespielt, wie auch schon bei ihrem eigenen Turnier. 

Durch Kampfgeist und Teamwork konnten wir im Finale 1:0 in  Führung gehen. Wasserlos

konnte in der regulären Spielzeit noch ausgleichen. Es folgte eine Verlängerung von 3 Mi-

nuten. Hier konnten wir noch einen Treffer erzielen und gewannen somit das Hallen-

turnier. 

Platz 3 von 10 Mannschaften

Am 8.2. spielten wir in der Landkreishalle Hösbach (Gastgeber Schimborn) unser letztes

Turnier. Auch hier lief es gut für uns. Ohne Niederlage in der Vorrunde kam man als Grup-

penerster ins Halbfinale.

Gegner in der Vorrunde: Frammersbach (2:0), Hessenthal/Me-

spelbrunn (3:1), Schimborn/Königshofen (2:1) und Feldkahl/

Rottenberg (1:1). Halbfinalgegner war Mensengesäß. Nach

regulärer Spielzeit stand es hier 0:0 und wir mussten direkt zum

9-Meter-Schießen. Hier siegte Mensengesäß knapp mit 5:4 und

wir spielten im kleinen Finale. In diesem Spiel trafen wir wieder

auf Vorrundengegner Frammersbach, den wir klar mit 4:0 besie-

gen konnten. 

In allen Turnieren standen wir sehr kompakt, versuchten das

Spielfeld „klein“ zu machen und den Gegner früh unter Druck zu

setzen. Am wichtigsten war aber der Wille den  Teamkollegen zu

helfen und einer für den anderen da zu sein. Diese Geschlos-

senheit müssen wir nun in den Rest der Verbandsrunde mitneh-

men um gute Ergebnisse erzielen zu können.

Schnupper

doch mal!
Wir suchen

Spieler/innen ab 
4 Jahren, die Lust an

Sport, Spiel und Spaß
haben, zur Verstärkung

unserer Bambinis.
Training ist immer

dienstags von 
17:30–18:45 Uhr 

auf dem Sportgelände
der Viktoria.

Ansprechpartner
Thomas Pfaff

06029/995009
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Auf dem Bild die Sieger von Hörstein.
h.v.l.: Trainer Lars Hofmann, Lukas, David, Kevin, Nic, Trainer Thomas Pfaff

v.v.l.: Stefan, Aaron, Fynn;   liegend: Paul

Mömbris-Brücken, Wendelinusstr. 20, Tel. 0 60 29/1501

Helga Heeg

Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di. 8.30-20.00 Uhr

Mi., Do. 8.30-18.30 Uhr

Fr. 8.30-20.00 Uhr

Sa. 8.30-13.00 Uhr

Löwen - Apotheke

www.apotheke-niedersteinbach.de
Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!



U13 qualifizierte sich für das Bezirksfinale
und belegte den 5. Platz im Bezirk Unterfranken
Erstmalig hat es eine Mannschaft der JFG Mittlerer Kahlgrund geschafft sich für das Be-

zirksfinale in Münnerstadt zu qualifizieren. Auf dem Weg dahin wurde die Mannschaft  nur

im Finale um die Hallenkreismeisterschaft im Kreis Aschaffenburg von Viktoria Aschaf-

fenburg bezwungen. Mit einer Bilanz von 10 Siegen, 2 Unentschieden und 25:3 Toren hat

sich die Mannschaft souverän qualifiziert. In der Vorrunde in Hösbach wurde man mit 4

Siegen und 11:2 Toren Gruppensieger, auch in der Zwischenrunde in Michelbach konnte

man mit  3 Siegen und 1 Unentschieden und 6:1 Toren den Gruppensieg erringen. In der

Endrunde in Kleinwallstadt war die Mannschaft erneut erfolgreich mit 3 Siegen, 1 Unent-

schieden und 8:0 Toren. Gegner um die Krone der Hallenkreismeisterschaft war die Vik-

toria aus Aschaffenburg die ebenfalls als Gruppensieger ins Endspiel einzog. Hier musste

sich aber die JFG einem verdienten Kreismeister mit 0:4 geschlagen geben.

Als Zweiter des Kreises Aschaffenburg fuhr man nach Münnerstadt zum Bezirksfinale. 

Die Torschützen waren: Grözinger Kervens 4x, Botzem Luis 5x, Wenzel Fabian 6x,
Meder Jakob 3x, Reising Philipp 4x,  Büdel David 2x und 1 Eigentor

In der Gruppe B standen nur höherklassige Mannschaften der JFG gegenüber. Als Außen-

seiter in dieser Gruppe konnte man befreit aufspielen und den Gegnern Paroli bieten. Im

ersten Spiel gegen den Veranstalter Münnerstadt (Kreisliga) wurde das erste Zeichen

gesetzt mit einem 1:0 (Wenzel Fabian). Gegen den späteren Turniersieger FV Würzburg

(Bezirksoberliga) musste man sich nur knapp 0:2 geschlagen geben. Gegen den nächsten

Bezirksoberligisten TSV Großbardorf musste man eine unglückliche Niederlage mit 0:1

hinnehmen – hier wäre mehr drin gewesen. Den zweiten Sieg in diesem Turnier konnte

man gegen JFG Altmain Schorn mit einem 1:0 (Grözinger Kervens) einfahren. Dies bedeu-

tete den 3. Platz in der Gruppe B und den 5. Platz im gesamten Turnier.

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

www.astroprodukte.de

Richard Bauer
Maschinen - Metallbau

Wendelinusstr. 17
63776 Mömbris-Brücken

Tel. 0 60 29 / 56 40
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Trainer Heinrichs Roland, Meder Jakob, Grözinger Kervens, Büdel David, Wenzel Fabian,
Betreuer Bungert Werner.
Botzem Luis, Reising Philipp, Bichler Simon, Brenneis Alexander, Scharf Max.

www.jfg-mittlerer-kahlgrund.de

Jugendarbeit 
ist die

unserer Vereine.
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Neue Trikots – Danke AVG

Heizung �� Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen �� Solar �� Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz

U 19 / A-Jugend
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U13 II

U13 I

U15 I

U17 I

U19 

U17 II

JFG U19 Gruppe AB 01
Spielort: Sportplatz Eintr. Mensengesäß

29.03. A 16:00 DJK Wenighösbach

05.04. H 16:00 JFG BAYER. MAINGAU

12.04. A 16:00 (SG) SpVgg Westerngrund

26.04. H 16:00 TuS 1893 AB-Leider 2

03.05. A 16:00 (SG) Blankenbach

10.05. Spielfrei

17.05. H 16:00 JFG Hochspessart 2

24.05. A 16:00 SV Kleinostheim

31.05. H 16:00 SG VfR Goldbach

JFG U17 I Kreisklasse A’burg 01
Spielort: SV Dörnsteinbach

23.03. A 10:30 FC Hösbach

30.03. Spielfrei

06.04. A 10:30 (SG) Albstadt

13.04. A 10:30 JFG Mömlingtal

27.04. H 10:30 JFG BAYER. MAINGAU

04.05. A 10:30 (SG) SV Hörstein

11.05. H 10:30 JFG Hochspessart

18.05. A 10:30 SG Breitendiel

25.05. H 10:30 SV Stockstadt

01.06. A 10:30 TuS 1893 AB-Leider

22.06. H 10:30 JFG VORSPESSART

29.06. H 10:30 FC Hösbach

JFG U17 II Gruppe AB 01
Spielort: Gunzenbach

30.03. H 10:30 JFG Bessenbachtal 2

06.04. A 10:30 TSV Mainaschaff

13.04. H 10:30 (SG) FC Laufach

27.04. A 10:30 (SG) Hösbach-Bahnhof

04.05. H 10:30 SV Schneppenbach

11.05. A 10:30 (SG) Wenighösbach

18.05. H 10:30 SV Alemannia Haibach

25.05. A 10:30 (SG) VfL Krombach

01.06. H 10:30 TSV Rothenbuch

22.06. A 10:30 TuS 1893 AB-Leider 2

29.06. Spielfrei

JFG U15 I Kreisklasse A’burg 01
Spielort: Sportplatz - RW Daxberg

12.04. H 13:30 (SG) Wasserlos

26.04. A 14:30 JFG Hochspessart

03.05. H 13:30 (SG) FC Laufach

10.05. A 14:30 FC Hösbach

17.05. A 14:30 BSC A’burg-Schweinheim

24.05. H 13:30 JFG Westspessart

31.05. A 14:30 Spvgg Hösbach-Bahnhof

21.06. H 13:30 SV Schöllkrippen

28.06. A 14:30 SpVgg Westerngrund

JFG U13 I Kreisliga A’burg 01
Spielort: Sportplatz - FC Mömbris

22.03. A 13:15 FSV Michelbach

29.03. A 13:15 FC Hösbach

05.04. H 13:15 TSV Rothenbuch

12.04. A 13:15 JFG Hochspessart

26.04. H 13:15 SG A’burg-Strietwald

03.05. A 15:30 JFG Westspessart

10.05. H 13:15 TSV Mainaschaff

17.05. A 13:15 TV Aschaffenburg

24.05. H 13:15 SV Alemannia Haibach

31.05. H 13:15 BSC A’burg-Schweinheim

21.06. A 13:15 JFG Bayerischer Maingau

28.06. H 13:15 FSV Michelbach

JFG U13 II Gruppe AB 01
Spielort: Sportplatz - Königshofen

30.11. H 11:45 SG Glattbach 2 n.A.

11.04. H 18:00 TV Blankenbach

26.04. A 13:15 JFG Bayerischer Maingau 2

03.05. A 13:00 FC Laudenbach

09.05. H 18:00 SC Geiselbach

16.05. A 17:30 JFG Hochspessart 2

23.05. H 18:00 JFG Westspessart 2

30.05. A 17:30 SV Schöllkrippen

20.06. H 18:00 (SG) Wasserlos

28.06. A 13:15 SG Glattbach 2 n.A.

Termine unserer Jugendmannschaften
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U17

U17 Juniorinnen Kleinfeld Gruppe AB
Spielort: Sportplatz – Schimborn

14.03. H 17:30 TSV Neuhütten-Wiesthal

21.03. H 17:30 DJK Hain

30.03. A 10:30 VfR Großostheim

04.04. H 17:30 SG Burgsinn

04.05. A 10:30 FSV Hessenthal/Mespelbr.

09.05. H 19:00 SV Großwallstadt

17.05. A 14:30 (SG) SpVgg Adelsberg

24.05. A 16:00 TSV Neuhütten-Wiesthal

30.05. H 17:30 FSV Feldkahl

U17 Juniorinnen
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montags 

und mittwochs

in Schimborn
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Fahlnberg, geboren am 27. April 1942 in Aschaffenburg und auch dort aufgewachsen, hat

über einen langen Zeitraum die Geschichte unserer Viktoria und auch der Ortschaft

Brücken mit geprägt und gehört deshalb zurecht in die Reihe der Persönlichkeiten der

Vereinsgeschichte.

Der junge Volksschullehrer wurde nach seinem Studium (1963 bis 1966 in Würzburg) und

dem 1. Staatsexamen zusammen mit seiner damaligen Frau Christine im Jahre 1966 an

die Ivo-Zeiger-Schule Mömbris versetzt und fand in Brücken eine Wohnung, und zwar bei

Helge und Franz Berwanger im Heckenweg. Da der junge Fahlnberg, der eigentlich ge-

lernter Leichtathlet war, sehr gerne Fußball spielte und massiv zum Mitmachen gedrängt

wurde, schloss er sich der Alte-Herren-Mannschaft der Viktoria an.  Damals führte die AH-

Abteilung ein kümmerliches Dasein. Fahlnberg wurde dazu bestimmt die Leitung zu

übernehmen. Anfangs war es nicht einfach. Es fehlten die Spieler. Es kam vor, dass geg-

nerische Spieler bei den Brückern mitmachen mussten, damit überhaupt ein Spiel statt-

finden konnte. Zunehmend kam Schwung in die Truppe. Es gelang Fahlnberg zusammen

mit seinem Partner Karlheinz Faller eine der stärksten AH-Mannschaften der Gegend auf-

zubauen. Vor allem Torwart Kurt Pfaff, Dietholf Giron und Karlheinz Faller hoben das

sportliche Niveau des Teams. Noch stärker als beim eigentlichen Spiel waren die Brücker

beim „Nachspiel“. Die Geselligkeit war allen sehr wichtig. Lange saßen sie nach den

Spielen in geselliger Runde zusammen und sangen ihre Lieder. Sogar ein eigenes „Ge-

sangbuch“ entstand, das gedruckt wurde und die Mannschaft zu allen Spielen begleite-

te. Aus den Christi-Himmelfahrt-Wanderungen der AH entwickelten sich die beliebten

mehrtägigen Ausflüge über das Vatertags-Wochenende zu schönen Zielen im Bayeri-

schen Wald und in Oberbayern. Mit ein bisschen Wehmut denkt Klaus Fahlnberg an diese

schöne Zeit zurück. Die Viktoria-AH hatte über Jahre einen sehr guten Ruf. 

Ins Ortsgeschehen von Brücken war er bestens integriert. Ab Ende der sechziger Jahre

sollte die Wasserversorgung von Brücken der zentralen Fernwasserleitung angeschlossen

werden, gegen den ausdrücklichen Willen der Ortsbürger. Entschlossen und geschlossen

kämpften die Brücker für ihr eigenes Wasser. Fahlnberg war einer der fleißigsten Mit-

kämpfer. Brücken verlor schließlich den Kampf und wurde dem ZAJ zugeordnet. Aber aus

dieser Bürgerbewegung entwickelte sich der SPD-Ortsverein Mömbris. Fahlnberg wurde

schließlich eines der Aushängeschilder der jungen Mömbriser Sozialdemokraten und ist

es bis heute geblieben, u.a. neben seinen damaligen Nachbarn Franz Berwanger, der lei-

der verstorben ist, und Hugo Sauer. Er war lange Jahre Ortsvereinsvorsitzender. Seit 1984

ist er Mitglied des Marktgemeinderates. In all den Jahren hat er sich engagiert für die

Persönlichkeiten der Vereinsgeschichte

Klaus Fahlnberg
Teil 27
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Belange von Brücken eingesetzt. Er hat den Text zur Vereinsgeschichte in der Festschrift

zum 60-jährigen Vereinsjubiläum verfasst. Als Lehramtsstudent hat er eine Ausbildung

zum Übungsleiter erhalten. Im Jahre 1987, da war er 45 Jahre alt, beendete er seine akti-

ve Karriere als Fußballer und betreute auch nicht mehr die AH. Von nun an widmete er

sich dem Fahrradsport, wo er es zu beachtlicher Leistungsstärke brachte. Außerdem über-

nahm er beim Angelsportverein Brücken Verantwortung.

Von 1971 bis 1973 absolvierte er in München ein viersemestriges Zusatzstudium zum

Sonderschullehrer. So unterrichtete er bis zu seinem Ruhestand im Jahre 2006 an der

Hahnenkammschule in Alzenau.

Mit seiner ersten Frau Christine baute er in Mensengesäß ein Haus. Sie haben zwei Kin-

der, Brigitte und Florian, und inzwischen drei Enkel, Mia-Sophie Fahlnberg und Felix und

Paul Brückner, die beide schon für den FV Viktoria spielen. Seit 1996  wohnt er mit seiner

zweiten Frau Ulrike in Dörnsteinbach, wo sie ein Eigenheim errichtet haben. Klaus Fahln-

berg hat mit seinem Wirken ohne Zweifel das Vereinsleben des FV Viktoria Brücken berei-

chert. Er hat sich einen Platz in der Reihe der großen Persönlichkeiten unseres Vereins ver-

dient.

Klasse AH (1980).
Hinten von links: Karl Waldschmitt, Raimund Kampfmann †, Hansi Linke, Rainer Heeg, Seppi Nees,
Otto Grünewald, Rüdiger Bauer, Seppl Hofmann †, Schiedsrichter Klaus Münch †.
Vorne: Emil Kern †, Klaus Fahlnberg, Hans Huth, Karlheinz Faller, Reinhold Rosenberger, Dietholf
Giron †
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Edelbrände . Schaumweine . Fruchtliköre

Internationaler

Schnapsbrenner des Jahres

Gold 1994   Silber 1993/1997

Bad Kleinkirchheim

Unsere Edelbrände sind 100% Fruchtdestillate.

Lassen Sie sich überraschen, und genießen Sie die pure Frucht im Glas.

Arno Josef Dirker . Alzenauer Str. 108 . D-63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 77 11 . Fax 0 60 29 / 77 44

Internet: http://www.dirker.de . eMail: info@dirker.de

BBääcckkeerreeii
KKoonnddiittoorreeii

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60

63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Weihnachtsfeier 2013

v.l.: Peter Heßler,

Alexander Staab,

Kai Hofmann,

Willibald

Reifenberger,

Thomas Bergmann,

Waldmar Jung

v.l.:  Gerhard Bauer, Günther Waldschmitt, Kurt Kern, Steffen Heininger, Timo Uftring, Christoph Geis, Uwe Berwanger

Im Rahmen der vergangenen Weihnachtsfeier wurden erneut treue Vereinsmitglie-
der geehrt.

Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet: Steffen Heininger, Christoph Geis,

Kai Hofmann, Mattias Kranz, Matthias Röll, Timo Uftring und Manuel Wissel.

Bereits seit 40 Jahren Mitglied sind:  Thomas Bergmann, Uwe Berwanger, Steffen Heeg, Joa-

chim Heilmann, Peter Heßler, Thomas Lorenz, Holger Nees, Clemens Pfarr, Engelbert Jung und

Annelie Giron.

Gerhard Bauer, Heinz Peter Hofmann, Kurt Kern, Rudolf Mannel, Karl Kampfmann und Walde-

mar Jung sind der Viktoria seit nunmehr 50 Jahren treu, wofür sie ebenfalls geehrt wur-

den.

Weiterhin wurden Otto Grünewald, Karl Heininger und Willibald Reifenberger für 60 Jahre

Mitgliedschaft ausgezeichnet. Willibald Reifenberger wurde zudem für seine langjährige

Tätigkeit als Beitrags- und Platzkassier eine Sonderehrung zuteil.
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g Seinen 85. Geburtstag feierte am 30.01. Karl Heininger

Seinen 83. Geburtstag feierte am 16.02. Anton Brückner

Seinen 83. Geburtstag feierte am 24.03. Josef Fecher

Seinen 81. Geburtstag feierte am 07.02. Karl Kampfmann

Seinen 80. Geburtstag feierte am 14.02. Otto Betz

Seinen 79. Geburtstag feierte am 10.02. Engelbert Jung

Seinen 79. Geburtstag feierte am 27.02. Anton Bauer

Seinen 78. Geburtstag feierte am 13.01. Franz Kreß

Ihren 78. Geburtstag feierte am 18.02. Anna Tibitanzl

Seinen 78. Geburtstag feierte am 29.03. Erich Heininger

Seinen 77. Geburtstag feierte am 15.03. Willi Hofmann

Ihren 76. Geburtstag feierte am 15.01. Bertl Denk

Seinen 76. Geburtstag feierte am 23.01. Karlheinz Faller

Seinen 75. Geburtstag feierte am 05.03. Richard Brückner

Seinen 74. Geburtstag feierte am 01.01. Josef Hofmann

Seinen 74. Geburtstag feierte am 10.02. Hans Kraus

Seinen 74. Geburtstag feierte am 13.02. Walter Thalheimer

Ihren 74. Geburtstag feierte am 23.02. Bertl Reising

Seinen 74. Geburtstag feierte am 25.02. Ferdinand Hein

Seinen 72. Geburtstag feierte am 14.01. Bertold Wessner

Ihren 72. Geburtstag feierte am 17.02. Marianne Thalheimer

Ihren 71. Geburtstag feierte am 06.03. Gisela Huth

Ihren 71. Geburtstag feierte am 22.03. Liselotte Hein

Seinen 71. Geburtstag feierte am 25.03. Kurt Debes

Seinen 70. Geburtstag feierte am 03.03. Wilhelm Krebs

Seinen 65. Geburtstag feierte am 21.01. Hubert Beck

Seinen 65. Geburtstag feierte am 17.12. Heinrich Böhl

Ihren 65. Geburtstag feiert   am 30.03. Margareta Waldschmitt

Seinen 60. Geburtstag feierte am 23.01. Burkhard Schönfeld

Seinen 60. Geburtstag feierte am 16.02. Walter Hofmann

Ihren 60. Geburtstag feierte am 01.03. Margot Bauer

Ihren 55. Geburtstag feierte am 21.03. Gabriele Sauer

Seinen 50. Geburtstag feierte am 23.01. Peter Heßler

Seinen 30. Geburtstag feierte am 16.01. Thomas Gerigk

Seinen 20. Geburtstag feierte am 15.02. Sven Lorenz
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Die meisten werden es gar nicht mehr wissen. Der Walter war ein
aktiver Fußballer, zunächst in der A-Jugend, dann in der Reserve.

Seit mittlerweile 47 Jahren ist er Vereinsmitglied. Bei fast allen
Heimspielen und den meisten Auswärtsspielen schaut er zu.

Herzlichen Glückwunsch, Walter, auf dass du noch möglichst
lange auf dem Sportplatz zu Gast sein mögest.

Walter Hofmann wurde 60

Georg, der alte Albstädter, wurde am 1. März 50. Im Frühjahr 1999
brachte er seinen Pass. Seitdem, also seit 15 Jahren, ist er ein Brecker

Fußballer. Er spielte in der AH, der Reserve und auch einige Male 
in der Ersten. Seine Schnelligkeit war sein Markenzeichen. 

Er war Jugendbetreuer und AH-Abteilungsleiter und war einfach da,
wenn er gebraucht wurde.

Lieber Schorsch, die Viktoria-Familie gratuliert herzlich.

Georg Schneider wurde 50

Peter Heßler, das Urgestein. Er ist seit mehr als 40 Jahren eng in
unserer Viktoria verwurzelt. Als erfolgreicher Spieler in den Jugend-,
Männer- und Seniorenmannschaften. Und auf fast allen Positionen.

Peter gehört einfach dazu. Am 23. Januar hatte er Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch, Peter, Dank und Respekt 
für deine Leistungen.

Peter Heßler wurde 50
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Hubert war Torwart, Mittelstürmer, Torjäger, Spielführer, furchtloser
Kämpfer. Einer wie er würde unserer aktuellen Mannschaft sehr,
sehr gut tun. Er gehört ohne Zweifel in die Reihe der verdienst-
vollsten Sportler unseres FV Viktoria. Schön ist, dass er bei kaum
einem Heimspiel fehlt. Aber nicht nur um unseren Verein hat er
sich verdient gemacht, sondern um unsere beiden Ortschaften

Brücken und Niedersteinbach. Am 21. Januar feierte er Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch, Hubert, und bleibe, wie du bist.

Hubert Beck wurde 65

Ü30-Party in der Mainacht
Einlass ab 18 Jahren Security-Personal anwesend
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Als ehemalige „First Lady“ des Vereins opferte sie zwangsläufig
oder automatisch viele ihrer Stunden dem Verein. 

Sie gehört zu den stillen, eher unauffälligen, aber eminent
wichtigen Mitarbeitern. Bei Vereinsfeiern ist sie immer dabei, 

in irgendeiner Funktion. Und wenn es hektisch wird, bleibt
Marga immer ruhig und freundlich.

Herzlichen Glückwunsch, Marga, vielen, vielen Dank.

Marga Waldschmitt wurde 65

Die Viktoria tanzt in den Mai im/am Sportheim Brücken.

Mit DJ Stylecut.       Beginn: 20.30 Uhr Eintritt: 3 € 
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Er war eigentlich nur eine Saison lang Stammspieler in der 1. Mannschaft. Das war in der

Saison 1967/68. Heini war gerade aus der Jugend gekommen. Das Traineramt bei der

Viktoria hatte Gerhard Würl als Nachfolger von Heinis Onkel Emil Böhl übernommen.

Dieser hatte ein völlig neues Team aufgebaut, nachdem sich die Elf über zehn Jahre lang

weitestgehend aus Mitgliedern der Jugendmeistermannschaften von 1952 bis 54 zusam-

mengesetzt hatte. Böhl spielte rechter Verteidiger. 

Seine Mitstreiter im Defensivbereich waren die Neuzugänge Hans Huth (Bayern Alzenau),

Hugo Kemmerer (FC Mömbris) und Robert Bergmann (FC Oberafferbach). Neuer Torwart

als Nachfolger von Arnold Bedel war der neunzehnjährige Heinz Nees. Die Elf spielte her-

vorragend. Vor allem die Abwehr stand vorzüglich. Bis zum letzten Spieltag kämpfte man

um die Meisterschaft mit, um sich schließlich knapp dem starken VfL Krombach beugen

zu müssen. Böhl bot Woche für Woche als Abwehrspieler erstklassige Leistungen. 

Er war pfeilschnell, laufstark und körperlich topfit. Er spielte unauffällig, aber höchst effek-

tiv. Seine Gegenspieler bekamen in der Regel keinen Stich. Dabei war er sehr fair. Seine

Altersgenossen Robert Debes und Theo Wissel kamen zwar zu einigen Einsätzen in der 

1. Mannschaft, konnten sich aber keinen Stammplatz erkämpfen.

1961 hatte der am 22. Februar 1949 geborene Böhl in der C-Jugend unter Trainer Karl

Waldschmitt mit dem organisierten Fußball angefangen. Er spielte während seiner 40

Jahre langen Karriere immer Verteidiger oder Mittelläufer. Als Schülerspieler half er schon

in der Jugend aus. Zweimal – 1964 und 1965 – wurde er unter den Jugendleitern Franz

Berwanger und Hans Kraus mit der Viktoria-A-Jugend Meister.

1968 wurde er zur Bundeswehr eingezogen. Da verlor er seinen Stammplatz in der 1.

Mannschaft. Verteidiger spielten nun die aus der Jugend gekommenen, ein Jahr jüngeren

Rainer Rosenberger und Klaus Giron. Als Giron 1970 zum SV Hörstein wechselte, über-

nahm dann Karlheinz Pfaff dessen Position. Heini Böhl spielte in der Folge in der Reserve,

kam aber regelmäßig zu Einsätzen in der Ersten. 

Im Meisterjahr 1971/72 gehörte er zum Kader und hatte seine Einsätze. Er war da, wenn

er gebraucht wurde. Immer brachte er seine Leistung. Noch als fast Vierzigjähriger spiel-

te er in der Zweiten, parallel dazu in der AH. 1992 gewann er mit der AH den Marktpokal.

Als er auf die 50 zuging, bekam er immer stärkere Knieprobleme, die ihn schließlich zum

Aufhören zwangen. Das war im Jahr 2000. Heini Böhl genießt wegen seiner Zuverlässig-

keit und seiner bescheidenen Art auch Jahre nach seiner aktiven Zeit bei seinen ehemali-

Verdiente Fußballer Teil 10

Heinrich Böhl
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gen Mannschaftskameraden allergrößten Respekt. Er war ein typischer Mannschafts-

spieler, einer, auf den man immer bauen konnte.

Er ist in Brücken aufgewachsen, und zwar in der Fabrikstraße. Sein Großvater war Adam

Jung, bekannt als „Post-Adam“, da er bei der Deutschen Post beschäftigt war. Heinis

Elternhaus wurde verkauft, nachdem sein Vater Albert vor einigen Jahren  verstorben war.

Heinis Onkel war Emil Böhl, ehemaliger Bürgermeister von Michelbach, Trainer der Vik-

toria in der Saison 1966/67. Sein Cousin ist Willi Böhl, der von 1983 bis 1987 die Viktoria

trainierte. Heinis Bruder Harald ist im Jahr 2011 verstorben. Sein jüngerer Bruder Leander

lebt in Krombach.

Seit seiner Heirat mit Hertha im Jahre 1971 wohnt Böhl in Westerngrund.  Familie Böhl hat

dann dort ein Eigenheim errichtet. Er hat den Beruf des Universalfräsers  erlernt. Dann

kam er zur Firma Brochier, wo er zunächst als Baggerführer arbeitete. Später bildete er

sich zum Schachtmeister weiter. Über 30 Jahre arbeitete er für Brochier, bevor er 2010 in

den Ruhestand ging. In all den Jahren ist er seiner Viktoria treu geblieben. Er ist ein

bescheidener, zurückhaltender Mann, der sich nie in den Vordergrund drängt. Sehr er-

freulich ist, dass man ihn zuletzt als Besucher bei den Spielen auf dem Brücker Sportplatz

sah.

Am 22. Februar feierte Heini seinen 65. Geburtstag. 
Dazu die besten Glückwünsche der ganzen Viktoria-Familie.
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• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten

• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden

• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 

Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-

gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!

Otto Betz, einst eisenharter Verteidiger, hatte am 14. Februar
Geburtstag. In den fünfziger Jahren half er mit unsere 

Mannschaft in die B-Klasse zu bringen und dort zu etablieren. 
Er schaut immer mal im Vereinsheim vorbei.

Herzlichen Glückwunsch, Otto, auf dass du gesund bleiben mögest.

Otto Betz wurde 80

Mr. Spielausschuss feierte am 5. März seinen Geburtstag. 
So lange wie er gehörte keiner dem Spielausschuss an. 

Die ganz großen Erfolge der Viktoria fielen in seine Amtszeit. 
Und wie oft musste er sich sagen lassen, dass er „vom Fußball keine

Ahnung habe“. Na ja, Geschwätz. Der Erfolg spricht für Richard. 
Nach wie vor ist er zu Gast auf unserem Sportplatz.

Herzlichen Glückwunsch, Richard, und Respekt 
vor deiner Leistung.

Du gehst zurzeit durch eine schwierige Phase, aber auf Regen
kommt irgendwann die Sonne.

Richard Brückner wurde 75
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RECHTSANWÄLTIN
IRENA JONJIC

Tätigkeitsschwerpunkte unseres Büros: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,

Straßenverkehrsrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, Erbrecht,

Familienrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht, Zwangsverwaltung, u.a.

SZJ
Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft 

MARGRIT STOLLBERG (bis 2011) 

MONIKA ZIEMER

IRENA JONJIC

Zweigstelle Mömbris:

Dalbergstraße 2 Wendelinusstraße 16a

D-63739 Aschaffenburg 63776 Mömbris-Brücken
Tel.: 0 60 21/44 295 3 Tel.: 0 60 29/98 967 46

Fax: 0 60 21/44 295 44 Fax: 0 60 21/44 295 44

Email: jonjic@rae-szj.de Home: www.rae-szj.de

Der Karl, unser drittältestes Mitglied, feierte am 
30. Januar Geburtstag. Über Jahrzehnte gehörte er fest dazu: 

Auf dem Sportplatz, bei Arbeitseinsätzen, bei Festen, 
beim Kartenspielen.

Herzlichen Glückwunsch, Karl, vielen Dank 
für deine Leistungen.

Karl Heininger wurde 85
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Am 25.01.2014 machten

sich etwa 15 Viktorianer

auf den Weg zum

Lakefleischessen auf dem

Sportgelände des SV

Eintracht Mensengesäß.

Vor Ort stieß noch der ein

oder andere dazu, sodass

unser Verein mit rund 

20 Personen vertreten

war. Für das kommende

Jahr wäre es wünschens-

wert, dass die

Winterwanderung auch

wieder verstärkt von allen

Vereinsmitgliedern wahr-

genommen wird. Bis auf

wenige Ausnahmen 

setzte sich der Trupp aus

Spielern der 1. und

2. Mannschaft zusam-

men.

Winter-
wanderung
2014
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Anfang März durften Irene und Richard ihren 
60. Hochzeitstag feiern. Die ganze Viktoria-Familie gratuliert
herzlich. Beide sind in unserer Vereinsgemeinschaft tief
eingebunden. 
Richard war aktiver Spieler, später Jugendbetreuer und als gelern-
ter Tüncher wichtiger Mitarbeiter bei den Baumaßnahmen des Vereins. 
Irene war Jahrzehnte lang aktives Mitglied der Damen-Sport-Abteilung 
und hilfsbereite Mitarbeiterin bei allen Festen. Und: Sie hat vier Söhne, 
die aktive Fußballer waren. Ganz große Verdienste hat sie für die Brücker
Dorfgemeinschaft als Betreuerin unserer Kapelle erworben.

Vielen herzlichen Dank. 
Auf viele weitere Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit.

Irene und Richard Lorenz hatten
Diamantene Hochzeit

Gardinen-Studio

BERGMANN
el 0 0Rauhwiesenweg 28 63776 Mömbris 3 T . 0 6 29/73 25 Fa x 0 6 29/998372

Seit 21 Jahren Ihr kompetenter Partner für Ihre
Fensterdekoration.
Beratung auch bei Ihnen zu Hause!

Außer aktuellen Gardinen führen wir Rollos, Jalousien, Lamellen und Plisseeanlagen
sowie Gardinenstangen, Leisten und Zubehör. Termine nach Vereinbarung!

• • •
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Unser heutiges Rätsel richtet sich vor allem an „erfahrene“ Fußballkenner.

Hier ist eine Liste von ehemaligen Weltstars auf dem Rasen, in Klammer ein Code-

Buchstabe. Ordnen Sie dem Foto den entsprechenden Code-Buchstaben zu. Nach-

einander gelesen ergeben sie den Namen eines Brücker Altstars.

Ferenc Puskas (S), Bobby Moore (T), Garrincha (E), Eusebio (F), Maradona (S), Alfredo

di Stefano (E), Rudi Völler (E), Didi (A), Coluna (G), Pele (H), Karlheinz Schnellinger (R),
Paul Gascoigne (B), Sandro Mazzola (R), Bobby Charlton (E), Ronaldo (N), Just

Fontaine (Y), George Best (E), Johann Cruyff (T), Siegfried Stumpf (G), Luigi Riva (V),
Dennis Law (D)

Bilder-Rätsel

Lösungswort: 
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H. H. TIBITTIBITANZLANZL
GERÜSTBAU + GERÜSTVERLEIH

Mit uns sind Sie immer gut gerüstet!

GGGGUUUUTTTT,,,,     SSSSCCCCHHHHNNNNEEEELLLLLLLL
UUUUNNNNDDDD    GGGGÜÜÜÜNNNNSSSSTTTTIIIIGGGG    nach oben.

Heckenweg 17  � 63776 Mömbris
Tel. 0 60 29 / 99 50 08  � Fax 0 60 29 / 99 98 716

Mobil 0170 / 76 36 287
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Die diesjährige Apres-Ski-Party am 22.02.14

wurde von über 200 zahlenden Gästen

besucht. Zu den Klängen von DJ Stylecut

wurde bis weit in die Nacht getanzt und

gefeiert. Highlight des Abends war der

Auftritt der Dance Sisters, die eine anspre-

chende Tanzvorstellung boten. 

Après-Ski
Party
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Erika Schönfeld
verstorben

Am 9. Februar ist Erika Schönfeld im Alter von 73 Jahren verstor-

ben. Erika hat sich um Viktoria Brücken in hervorragender Weise

verdient gemacht. Der Aufbau und die Etablierung der Damen-

abteilung waren mit ihr Werk. Viele Jahre war sie Leiterin der

Damenabteilung. Mit ihrer lebensbejahenden Art, ihrem Humor

und ihrer Spontaneität bereicherte sie jede Runde.

Vielen Dank, Erika. Wir werden dich vermissen.

Serie: Stolz bei Viktoria Brücken zu sein Teil 5

Ich habe Sie nun vier Folgen mit meinen mehr oder weniger sentimentalen Geschichten

unterhalten. Und ich weiß noch viele bemerkenswerte Dinge aus unserem Verein. 

So finde ich es nahezu ungewöhnlich, dass unser Verein immer wirtschaftlich gesund

gehalten wurde, in allen Zeiten, trotz beträchtlicher Aufwendungen, nicht nur von

Michael Geis, unserem aktuellen Vereinskassier, sondern auch von seinen Vorgängern

Rüdiger Bauer, Günther Waldschmitt, Herbert Kreß, Karl Kampfmann und Ottmar Kern.

Außerdem können wir von uns behaupten, dass wir seit 1950 bis heute durchgängig

Jugendarbeit betrieben haben. Immer haben wir auf den eigenen Nachwuchs gesetzt.

Jugendarbeit stand und steht im Zentrum der Vereinsarbeit. 

Auch die Marktpokalgewinne, vornehmlich in den siebziger Jahren, waren ein Resultat

dieser Jugendarbeit. Der erste Marktpokalgewinn in Mömbris 1973. 19:1 Tore oder so

ähnlich in vier Spielen. Was waren wir so stolz… Und wir haben immer auf unsere eige-

nen Leute gesetzt. Voll und ganz.

Ich persönlich bin stolz darauf mit der Alt-Herren-Mannschaft dreimal den Marktpokal

gewinnen zu dürfen. 
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Otto Brückner
verstorben

Anfang März ist unser treues Vereinsmitglied Otto Brückner aus

Hemsbach verstorben. Am 22. April wäre er 85 geworden. Wir

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Und mit unseren Fußballgalas der Jahre 2003, 2004, 2005, 2007 und 2009 machten wir

etwas Neues, was kein anderer Verein hatte. Wir brachten viele Leute auf unseren

Sportplatz, sorgten für gute Unterhaltung und gute Laune, taten Gutes und brachten viel

Geld zusammen. 

Wir ließen Fußball spielen für die Von-Recklinghausen-Stiftung für Neurofibromatose-

kranke, für unseren schwerkranken Brücker Mitbewohner Marian Skubatz, für unseren

damals kranken, leider verstorbenen Sportfreund Dietholf Giron, für den schwer verun-

glückten Ringer Martin Kittner und für unsere Fußballerin Jana Hein. Damit haben wir

auch das Image unseres Fußballvereins positiv beeinflusst.

Seit 2003 machen wir viermal im Jahr unser Vereinsheft, den Kopfball. Dietholf Giron und

Reinhold Rosenberger brachten die Idee von einer Mitarbeiterschulung mit. Wir haben

das Glück, dass wir mit Karoline Heßler eine „Fachfrau“ haben, die ihr Metier beherrscht,

immer und immer die notwendige Arbeitsmoral aufbringt und der Viktoria von Herzen

tief verbunden ist. Außerdem haben wir Leute, die bereit sind mitzuarbeiten. Ob man auf

das Resultat stolz sein kann, das muss der Leser beurteilen.

An das Ende meiner Serie möchte ich eine Tatsache stellen, die mich ganz besonders

freut. Mir gefällt es sehr gut, dass sich viele der sogenannten Senioren aktiv in die

Vereinsarbeit einbringen. Die hervorragende Arbeit von Kurt Debes und Hans Huth ist

augenfällig. Man muss sich nur unseren Platz anschauen. Und Willibald Reifenberger,

Otto Grünewald, Edwin Hofmann, Berthold Wessner und Günther Waldschmitt und Sieg-

fried Stumpf, die beiden „Jungrentner“. Alle sind unersetzlich. KK

www.fv-viktoria-bruecken.de
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Fasching-
sonntag

02.03.2014
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Beratung · Verkauf · Verlegung

Fliesen-Rothenbücher

F l i e s e n l e g e r m e i s t e r
Inh. Volker Wissel

Fliesen · Natursteine
Treppen · Fensterbänke

Industriestr. 5a Telefon 06024/631078

63825 Schöllkrippen Telefax 06024/633972

E-Mail: wissel.buv@t-online.de

Innen- und Außenputz

Vollwärmeschutz

Anstrich

Trockenbau

Tapezierarbeiten

Spachteltechnik

Stuckarbeiten

StteepphhaannGGEEII
B A U D E K O R A T I O N

Heckenweg 7 • 63776 Mömbris-Brücken 
Tel. 06029 4624 • Mobil 0151 22689141

Die Spanndecke
eine saubere und schnelle Lösung für Ihre alte Decke.
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Nach mehr als 40 Jahren wurden in den vergangenen Wochen beide Toiletten komplett

renoviert. Neben dem Austausch von Waschbecken, Urinalen und Toiletten wurden auch

der Boden runderneuert, die Wände neu gefliest bzw. verputzt und gestrichen, sowie

neue Fenster und Trennwände installiert. Die Decken wurden mit einer Spanndecke ver-

sehen. Insbesondere den freiwilligen Helfern, die zahlreiche Stunden opferten, sei an die-

ser Stelle herzlich gedankt! 

EEssssoo--SSttaattiioonn
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Viktoria Brücken … ein Verein mit über 460 Mitgliedern … 

Warum waren bei der Jahreshauptversammlung lediglich 39 Mitglieder anwesend ?

Dieses Desinteresse läßt eigentlich nur einen Schluß zu …

Den meisten Mitgliedern ist die Zukunft des Vereins egal.

Es werden dringend Leute im Verein gebraucht, die Verantwortung übernehmen. Wo

waren z.B. die AH-Spieler-fast keiner war an diesem Abend anwesend-die im Verein

Viktoria Brücken groß geworden sind ?

Diese Spieler, die eine tolle Jugend im Verein hatten, haben die nicht auch ein bißchen

Verantwortung der nachfolgenden Generation gegenüber ?

Mit ihrer Erfahrung könnten sie sicher in der Jugend einiges bewirken. 

Außerdem wird dringend noch ein Spielausschuß für die kommende Saison gesucht.

Leider haben Steffen Heininger und Michael Weber dieses Amt abgelegt. 

Im Jahr 2015 stehen Neuwahlen an. Thomas Pfaff und Anja Staab stehen nächstes Jahr

nicht mehr als Jugendleitung zur Verfügung, ich werde mein Amt als Schriftführerin nach

neun Jahren auch abgeben. Ebenso werden dringend noch Leute gesucht, die in der JFG

Verantwortung übernehmen.

Warum ist es denn so schwer, Leute zu finden, die sich in den Verein einbringen ? Es war

immer schon schwer, alle Stellen zu besetzen, aber momentan ist es eine einzige Ka-

tastrophe. Nicht alles können die sechs Leute in der Vorstandschaft übernehmen. Was

Alex  als Vorsitzender oder Michael als Kassier für diesen Verein leisten, weiss ja manch

einer gar nicht einzuschätzen.  

Im Juli steht der Marktpokal an. Da gilt es, für zwei Wochen die Dienstpläne zu besetzen.

Wir werden viele  Leute ansprechen müssen, ob sie Dienste übernehmen, aber vielleicht

gibt es ja auch Mitglieder, die freiwillig was machen wollen und sich bei Alex, Michael

oder auch bei mir gerne melden können. Noch ist der Dienstplan leer.

Ergänzungswahlen während der JHV brachten folgendes Ergebnis:

Betreuer der Mannschaften: Alte Herren: Marco Beck, E-Jugend: Thomas Pfaff und Lars

Emotionale Jahreshauptversammlung
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Hofmann, F-Jugend: Alex Staab, Frank Debes und Holger Nees, Kassenrevisoren: Josef

und Jutta Nees, Ehrenamtsbeauftragter: Günther Waldschmitt, Internetseite: Thomas

Meinert und Florian Safran, Platzwart und Hausmeister: Hans Huth und Kurt Debes,

Beitragskassier bleibt Günther Waldschmitt, Platzkassierobleute: Willibald Reifenberger

und Edwin Hofmann, Vergnügungsausschuss: Martina Wissel, Karoline Heßler, Siegfried

Stumpf, Josef Nees und Brigitte Lorenz, Plakatschreiber bleibt Andi Stein, Platzabstreuer:

Felix Kern und Tobias Geis, JFG Beisitzer: Dieter Gerigk

Unser Kassier Michael Geis wurde nach der Kassenprüfung von Josef und Jutta Nees ein-

stimmig entlastet.

Thomas Pfaff berichtete über die Aktivitäten der Jugend im Jahr 2013 und verwies noch

einmal darauf, wie dringend Leute für die Jugendarbeit benötigt werden. 

Alex Staab berichtete über das sportliche Jahr 2013, vom Abstieg in die A-Klasse, verkün-

dete, dass unser momentaner Trainer Hermann Geis auch im folgenden Spieljahr die

Mannschaft leiten wird.

Die meisten Spiele 2013 in der ersten Mannschaft hatte Daniel Mader (40), die meisten

Tore schoss Christoph Geis (19).

Während der Jahreshauptversammlung brachten gerade unsere älteren Mitglieder auch

zum Ausdruck, wie sehr sie darunter leiden, dass der Verein nicht mehr diesen Zusam-

menhalt hat, den er vor Jahren und Jahrzehnten hatte. 

Unser Ehrenvorsitzender Günther Waldschmitt appellierte an alle, diese Probleme auch

mal nach außen zu tragen. 

Die Mitglieder, die am Freitag  abend bei der Jahreshauptversammlung anwesend waren,

waren sicher die falschen Ansprechpartner für diese Probleme. Sie kommen wenigstens

zur JHV und interessieren sich dafür, was im vergangenen Jahr gelaufen ist und was

ansteht. 

Nur wenn es gelingt, auch andere, die, aus welchen Gründen auch immer, nicht zur

Jahreshauptversammlung des Vereins erschienen sind, in das Vereinsleben einzubinden,

haben wir eine Chance, den Verein wieder dahin zu bringen, wo er früher war … eine ein-

geschworene Gemeinschaft mit vielen Schultern, auf denen die Arbeit gerecht verteilt

werden kann. 

Niemand soll sich mit diesem Bericht angegriffen fühlen – er soll einfach mal zum
Nachdenken anregen ! Eure Schriftführerin Kerstin Kreß

Mi., 30.04. Ü30-Party am/im Sportheim

Sa.,  10.05. Altpapiersammlung in Brücken, Niedersteinbach und Hemsbach

Mo–Fr.,  02.06.–06.06. Ortspokalturnier

So–So.,  06.07.–20.07. Main-Spessart-Marktpokalturnier in Brücken

Te rmin  Te rmin  Te rmin  Te rmin
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2013/14
1. und 2. Mannschaft: Dienstag, 19 Uhr; Freitag, 19 Uhr   Trainer: Hermann Geis

AH-Mannschaft: Do., 19 Uhr   Betreuer: Marco Beck

Jugend-
abteilung:

Jugendleitung
Thomas Pfaff, Rauhwiesenweg 12, Tel. 06029/995009
Anja Staab, Hemsbach 48, Tel. 06029/5203
JFG-Beisitzer:  Dieter Gerigk, Tel. 06029/6171

U11 Trainer/Betreuer

Thomas Pfaff, 06029/995009
Lars Hofmann

Mi./Fr. 17.15–18.30 Uhr

U9 Trainer/Betreuer

Frank Debes, 06023/32313
Alexander Staab, 06029/5203
Holger Nees, 06029/4294
Mo./Mi. 17.15–18.30 Uhr

U7 Trainer/Betreuer

Daniel Mader, 06029/5193

0176-30369923

Di. 17.30–18.30 Uhr 

Trainer und Betreuer Saison 2013/2014
JFG Mittlerer Kahlgrund   

Mömbris-Brücken   Wendelinusstr. 20   Tel. 0 60 29/1501

Helga Heeg Zeitschriften
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / Werkstatt
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbris / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr. 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de




